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Bey det

&liclichen %erbmblmg

ded god)ebclgebvbmen und Hodhaelabreen Heven,
HERRN

Seorq Ludewig
SS8aifend,

Shro Komigl. Majeftdt in Dannemard Cangeley:
rat[)S 7 Poft - Secretairs und Controlleursder Konigl.

Danifehen ‘])ofren in Hamburg
mit der

ngcbeblen unb Suqenbbelobten Sungfer,

@tmﬂm %ﬁnﬁmna
SHempeling

m weiland Hodyeblen Herrn,

Sen. Fob. Sorifr. Sempels)

RKoniglePobinifdhen und Churf, Sadyfifchen Salsfactors

nacdhgelaffenen eingigen Sungfer Sodtet/

§0 den Donterstag nach Offers den 6. April 1747.

in_ Sdyneidlingen durch prictertiche Einfegnung gefchahe,
wolte feine Freude an den Tag legen, und den Liew Verbyndeners
fchuidigft gratuliven
Sohann Glbttrtopb Gottfdyeds
Paftor in Schneidlingen.

SWernigerode, dructs . &, Strud, Hodgrafl. Stolb. Hof Budde-




&> ie Hoffnung fand 5 e Troft

verfdhwand
e Derder Den Tod evfegen folte,
Der Jivael epfofen wolte,

Siel ohme allem Widevftand,
Dot vecte fhon ein Grab den Held;
Dex Cywarm der Feinde triumphivee s
Hingegen wars aar fchlecht beftellt
Dt feinem Boldlein, fo ev fithete,

Bier feufst) Da {ehludtft dovt weinet man,
Hier vingt die Hoffnung mit dem Saaen,
Sie wil das duifer(ie nod) wagen,

Der Glaube wende fein letes dran,
Allein umfonft 5 o3 ift gefchedn,

Sieaels Hoffnungs volle, Stunden,
Durdy ihn fich baid evloft u fefyn,

Sind ; dader Held faut, gar verjchrounden,

@

éﬁ}etmﬁ! halt einn, und fliche nidht
Betrogne Schaar verzagter Stmger !
AT D Bermunft denn firy gevinger,
9013 1ag die erwge Weisheit foricht ?
Der Lebensieg geht duvd) pen Tod;
Die Ehrenbahn durdy tiefe Thaley 3
Que Sreude fithret Angft und Noth,
Blut fest und bauet Ciegesmahley,

@ev Seldbere frivbt, dod) fieget oy »
Sym Seladytfeld bieibt fein Fiivin freden
Gein Tob ift felbf dem Tod ein Siyreceen,
Bon ihm fomm_t‘@leg und Friede ber,

Der Jorn des Hodyiten if aeftillt.

Dec Seinde Heer finde fich betrogen,

Die Hille heult, der Abgrund bulft,
Weil fie Den Fivseren gesoqen.




@ey, soeldher i ein finffes Grab
Nady feinem beiligen Erblaffen,
HALE’ feinen Leidynam legen Taffent,
Der legterum das Sehweiftudh ab 3
Berlagt den Stand dev Niedrigfeit,
Worin der Seind fidy nie gefumden,
Jeigt fichy und feine in dem Streit
Cmwfangtie nun veHarte Wunden,

@lt Jtnger find bald bang , bald feoh,
Der {agets dem, und der Dem Ddritten,
©ie febn ibn endlich in Der Mitten,
Siefehens, ja, es ey alfo,
LInd doch find fie nody nidht gervif,
Die Schrift muf fie exft beffer geimden,
Wavum 2 Veemmft (daher fam dis)
Kar in den Creurveg fidy nicht finden.

ﬁéo ift fie nody, {0 geigt fie fich,
ey denen, die nadh ihe nuy hoven,
Jicht aucy ein Hohers Lidyt verehren:
Der Creusiveg bleibt ihe wunderlich.
Auf diefen. fithet der HEw dodh gern
Die, die ev feine Freunde tennet.
Dis ift der e, der Gang des HEreny
Den nicht die Welt, nicht. Satan Fennet.

Shen aing der Held, dag Heil dey Yelt':
Druny ift e3 thm o fehdn gelungen;
Drum hat et feinen Feind begrungen,
LInd exw"gen Friedest hevaeftellt,
Drum hat crdiefen Weg belicht:
Dengebt-ex nody; den gebn die Seinen,
Ind Der iy ehrt, fid) deauf begiebt,
Demi [aft ev Heil und Segen fyeinen.

%iev wird man flein , ja endlidy nichts-
Dan fieht man GOttes Almadt walten,
Die Weisheit ifren Jrwed erhaiten
Die Strahlen feines rveiten Lidyts,

Das Nichts wird Was durd) GOttes Macht,
AWag unanfehnlidy, fehon und pradtig,
Geehret, was suvor veradr’t, o
Das Feme grof, die Ohmmadyt madytig.

(oS ¢ 1
%rﬁirbt das Weigenfornelein ¢

Dann faumts, dann yorofts, dann For:

K. men Sridyte,

Que Suft em Landmann 31 Gefichte;

@y exntet fie mit Freuden e,

Der: Leib muf iy Betvefing aehy

3n feinent Uviprung fidy veelieven :

Dann Fan ex einft verfldrt aufftebity

1ind das Unflexbliche ihn zieven. A




e

%:Big flund es um das Gnadenveich ?
Der groffe Stifter mugte frecben,

Berblutend mut ev fichs epwerbens
Drauf voars doch nur dem Senfrorn gleich.
WRas ifts , worauf fein Flov beruht ?

IRenn ficht man es am meiffen freigen ?
SRenn Druck, BVerfolgung , Sreus und Blut
Dem Sdyeinnach feimen Lmfiurs jeigen.

@acb mander AUngft wd bangen

Cimerssy

Wenn Siinden unfre Seelen Franden,

Und wiv fie 3u verlieren dencen,

Kommt GOttes Reid) in unfer Hevss.

1Ind , 0 wie hevrlich und toie fchon,

Kan man nidt Deffens Wachsthum fpriven;

Sa¢3 im beften Slove febny o

Senn Leiven uns jum Kleinfepn fithren.

ﬁtucb diefer Tag , Decbundites Sroey,
Beseugt , daf folchen Wunderrwegen,
Qum Qiele lauter Gnad und Segen
Pom HEeen der Welt geftectet fey,
Syfye Fennet fie, Sy ebret fie. )
Drum bleibt der Weltwweg Cudh verdadyrig y
Grhiben und befdyrieben die, it |
Die deauf {ind , 1 aud nody fo pradtig,

X %Xb: madyt an Diefern frofen Tag
Hin i die frohe Eoigleiter,
Durc diefe Welt eudy 31 begleiten,
Bor GOttes Augen den BVerfrag.
iyt dag, was man suricke (agt,
St Cuer Hauptgefud) auf Crden,
Das, Triebrad , 10 Eue fuhiee und treibt,

St swollas exvoig felig werdert. -

@er HGre, der Cudy sufammen figt,
Der woll” Eudy freundlid) frets begegnen,
Und Cudh in allems veichlich feanen,

. Bas big in @migﬁeit vergmigt,

Und mirffet Jbr dem Eheftand
%umeuen audch ein IO vorfesen:
0 werde Cuch sum Troft befant

Des Lammes Hochaeit redt gu fcﬂﬁgm
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Bey det

&Shidlichn %erbmbuug

ved Hodhedelgebobrren und Hodygelabreen Hevrn,
HDERRN

Seorq Ludemig
E SSaifens,

malcftat in Ddnnemard Canseley:
2 Secretairs und Controlleursder Konigl.

Danifchen Poften in Hamburg
mit der

' und S;uqenbbe[obten Suigfer,
FURGFTENR

ilio SZhriyiona
Sycmpeling

bcs weiland Hodyedlen Heren,

306, Sorift. Sempels)

Himifchen unb Churf. Sacfifchen Salifactors

nen cinBigen Sungfer Sochtet/

erstag mach Offern dert 6. April 1747.

cidlingen duvch priefterliche Einfegnung gefchabe,
an den ‘.tag lcgen unb dent Yien Vecbynderert

ohann (ibmrtopb (Sjottfd)eb/
Paftor in Schneidlingen.

Farbkarte #13

18 5. ©. Strud, Hodgrifl. Stolb. Hof s Budydr-



	Bey der Glücklichen Verbindung des Hochedelgebohrnen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Georg Ludewig Waitzens, Jhro Königl. Majestät in Dännemarck Cantzeleyraths, Post-Secretairs und Controlleurs der Königl. Dänischen Posten in Hamburg mit der Hochedlen und Tugendbelobten Jungfer, Jungfer Aemilia Christiana Hempelin, des weiland Hochedlen Herrn, Hrn. Joh. Christ. Hempels, Königl. Pohlnischen und Churf. Sächsischen Saltzfactors nachgelassenen eintzigen Jungfer Tochter, so den Donnerstag nach Ostern den 6. April
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